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Jnternationaliſierung der deutſchen

Kolonien
Eine ſtürmiſche Sitzung auf der Pariſer

Konſerenz
WTB Vern 1 Februar Lyoner Blätter beſtätigen

daß Gngland urſprünglich die Wilſonſchen Vorſchläge zur
Jnternationaliſterung der deutſchen Kolonien habe unter
ſtützen wollen jedoch auf energiſchſten Widerſpruch
der Tominions und Japans geſtoßen ſei Die Mittwochs

tzung der Pariſer Konferenz hatte dementſprechend einenen ſtürmiſchen Verlauf genommen Die Blätter
erklären eine Annahme des Wilſonſchen Vorſchlag würde
eine Reviſion wenn nicht eine Annullierung der Verträge
mit Japan über die Jnſeln im Stillen Ozean mit den
Arabern über Syrien und mit Frankreich über Kamerun
bedeuten Deshalb hätten die Japaner nachdrücklich ihren
unerſchütterlichen Entſchluß verkündet die ihnen im Ver
trage mit England 1916 verſprochenen Inſeln zu fordern
Petit Pariſien erklärt daß daraufhin die engliſche Regie

rung einen Antrag eingebracht habe der eine Annäherung
zwiſchen dem Standpunkte Wilſons und demjenigen der Ver
treter der Dominions herbeiführen ſollte Der franzöſiſche
Delegierte Tardieux erklärt in einer vom Progrès de Lyon
veröffentlichten Unterredung Frankreich nehme im allge

I meinen den Wilſonſchen Vorſchlag unter der Bedingung an
daß die Art der Durchführung genauer geregelt werde

e e

Für die Erhaltung deutſcher Kolonien
Ein bayeriſcher Proteſt

WTB München 2 Februar Drahtnachricht Der Lan
desausſchuß der Deutſchen Volkspartei in Vayern Deutſche de
mokratiſche Partei hat bei Beginn ſeiner Verhandlungen eine

Entſchließung einſtimmig angenommen in der er lauten Proteſt
einlegt gegen die Vergewaltigung die das deutſche Volk nach den
bisherigen Angaben der Waffenſtillſtands und Friedensverhand
lungen erfahren ſoll Ein ſchreiender Hohn auf den Begriff der
Gerechtigkeit iſt auch die Zurückbehaltung der deutſchen Kriegs

e Das deutſche Volk verlangt nichts anderes als ſein
echt und die Möglichkeit ſo ſchnell wie möglich wieder zu fried

licher Arbeit und Ordnung zurückzukehren Es erhebt ausdrücklich
den Anſpruch als kulturelles Volk von 79 Millionen Seelen ſeinen
rechtlich erworbenen Kolonialbeſitz wieder zu erlangen um dis
dort verheißungsvoll begonnene friedliche Kulturarbeit fortführen
zu können

Der 5 der 14 Punkte Wilſons
Ungültige Abmachungen der Entente
WTB Rotterdam 2 Februar Drahtnachricht Nach

dem Nieuwe Rotterdamſchen Cour meldet der Korreſpon
dent der Weſtminſter Gazette aus Paris aus beſter Quelle
daß Wilſons Plan für die Zukunft der deutſchen Kolonien
damit angenommen iſt daß Großbritannien ſeine volle Zu
ſtimmung zum fünften der 14 Punkte gab und ſich ebenſo in
den meiſten Fällen der Auffaſſung des Präſidenten anſchloß

J daß die während des Krieges abgeſchloſſenen geheimen Ver
träge und Abmachungen gegenüber den Bedingungen auf
denen der Frieden ruhen müſſe wertlos ſeien

Erzberger gegen die Jnternationaliſterung der
deutſchen Kolonien

Das Recht auf eigene Kolonien
B BVerlin 2 Februar Drahtnachricht StaatsP lekretär Erzberger hielt heute in einer Verſammlung der

Kolonialgeſellſchaft eine Rede in der er u a ſagte Ein
neues großes Blatt in der Geſchichte der Völker wird auf
seſchlagen Ein dauernder Weitfrieden ſoll vorbereitet und

der Völkerbund aufgerichtet
werden Nach allem was wir bis jetzt über die Stellung
Jnwahme der Alliierten zur Kolonjalfrage gehört haben liegt

Pdert die Abſicht vor Deutſchkand von jedem Ko
Jlonialbeſitz e t ſpricht Deutſchland die koloniale Befähigung überhaupt ab Dabei hat

Deutſchland das meiſte für den Aufſchluß der unerforſchten
Erdteile durch Entdeckungsfahrten getan Die bisherigen

wenigen Jahre konſequenter deutſcher Kolonialpolitik haben
dem deutſchen Volke Gelegenheit gegeben den

Befähigungsnachweis r erfolgreiche
Kolonialpolittikzu erbringen Die Alliierten haben genau ſo wie Deutſch

gr die 14 Punkte Wilſons angenommen Jn Punlt 5 ver
Angt Wilſon eine freie weitherzige und unbedingt un
n teiſche Schlichtung aller lolonialen Anſprüche Was die
ahierten aber jetzt in Paris wollen oder ſchon beſchloſſen

ben iſt keine Schlichtung aller kolonialen Anſprüche ſon
rn ein Machtdiktat nur gegenüber den deutſchen Kolonien

u wiſſen gqus den Zeitungen daß ein harter Kampf ſich
die Regelung der kolonialen Fragen in Paris erhoben

Nr

und daß man den Vorſchlag gemacht hat man möge den
deutſchen Kolonialbeſitz internationaliſieren und
dem Völkerbunde zur Verwaltung unterſtellen Dieſe Löſung
der Kolonialfragen müſſen wir möge ſie auch noch ſo gut
von Wilſon gemeint ſein

rundweg ablehnen
Wenn die deutſchen Kolonien internationaliſiert werden
ſollen ſo können wir uns nur unter einer Voraueſetzung da
mit abfinden Daß der geſamte Kolonialbeſitz
aller Mächte internationaliſtert werde Deutſchland hat aber
nach dem Wilſonſchen Programm ein unveräußerliches Recht
auf ein eigenes ſelbſtändiges Kolonialgebiet Man täuſche
ſich nicht

Der Raub in Paris bringt kein Glück
für die Welt

Er iſt der Raub des Lebens des Völkerbundes Darum muß
unſer Volk wie ein Mann fich erheben und einen
ehernen Proteſt einlegen den man an der Seine
an der Themſe und in Waſhington hört und beachtet

Für den Anſchluß Deutſch Oeſterreichs
an Deutſchland

Binnen kurzem ein Teil Deutſchlands
WTB Wien 2 Februar Drahtnachricht Die National

demokraten von Wien veranſtalteten eine große Kundgebung zu
gunſten des Anſchluſſes an Deutſchland Vor dem Rathauſe betonte
ein Redner wenn etwas ſo waren es die jüngſten Vorgänge in
Marburg die uns belehrten de rer mit denSlawen unmöglich ſei Die Teilnehmer der Kundgebung
zogen vor das Miniſterium des Aeußern von deſſen Balkon herab
Staatsſekretär Dr Bauer eine Anſprache hielt worin er u a ſagte
Die deutſche Reichsregierung hat unsg ſtern die Einladung über
reicht einen Vevollmächtigten Deutſch Oeſterreichs für den deut
ſchen Staatenanſchluß zu beſtellen der nach dem Entwurf der vor
läufigen deutſchen Verfaſſung an Stelle des bisherigen Bundes
rates treten ſoll Wohl wird unſer Bevollmächtigter nur eine be
ratende Stimme haben aber er wird mitwirken an dem nächſten
großen Werk das der deutſchen Nationalverſammlung und dem
Staatenausſchuß obliegen wird die deutſche Verfaſſung zu ſchaffen
durch die Deutſch Oeſterreich ein Teil des Deutſchen Reiches wer
den ſoll Gewiß dürfen wir auch in dieſer Stunde nicht vergeſſen
daß die Paris verſammelten Mächte über unſere Sache mit ent
cheiden werden dann wird Dentſch Oeſterreich binnen kurzem ein
Teil Deutſchlands ſein ein Teil der großen deutſchen Republik
Die ganze Kundgebung verlief vollkommen würdevoll und ruhig

Bremens Volksbeauftragte wollen
zurücktreten

Eine Einigungerzielt
WTB Bremen 2 Februar Drahtnachricht Gemäß einer

am 2 Februar 3 Uhr morgens erzielten Vereinbarung ſind die
Volksbeguftragten Bremens bereit auf Ver
langen der Rei zurück zutreten Diebwaſſſieic Arbeiterſchaft Bremens iſt bereit an den Korpsſoldaten

rat des 9 Armeekorps alle Waffen und Munition abzuliefern Der
oberſte Soldatenrat Groß Hambursg ſowie der Korpsſoldatenrat
des 9 Armeekorps verbürgen ſich für die Durchführung der Ent
waffnung und für die Wiederherſtellung geordneter Zuſtände in
Bremen Die Mehrheitsſozialiſten Bremens und ſämtliche Ver
mittler erbitten von der Reichsregierung die ſofortige Zu
rückziehung der Diviſion Gerſtenberg da deren
Auftrag reſtlos erfüllt iſt Die Diviſion Gerſtenberg erklärte im
Laufe des 2 Februar in die Stadt Bremen und in Hemelingen
nicht einzumarſchieren falls kein Truppenzuzug von außen nach
Bremen erfolge Der Stadtkommandantur Bremen wird eine Kon
trolle beigeordnet die die Verbindung mit der Diviſion Gerſten
berg aufrechterhält Lampl vom Zentralrat und Leutnant von
Pritzelwitz letzterer als Vertreter der Diviſion Gerſtenberg über
bringen dieſes Abkommen der Reichsregierung

Waffenſtillſtand der Bremer
Ablauf Sonntag nacht 12 Uhr

WTB Bremen 2 Februar Drahtnachricht Zwiſchen
der Diviſian Gerſtenberg und der Regierung von Bremen iſt bis
Sonntag nachts 12 Uhr ein Waffenſtillſtand beſchloſſen worden
Inzwiſchen werden mit Berlin Verhandlungen gepflogen

Die Haltung der Hamburger FArbeiter
Solidariſch mit Bremen

Hamburg 1 Februar Der Große Arbeiterrat von Ham
Lyrg nahm heute mit 232 gegen 206 Stimmen eine Entſchließung
an in der er ſich mit der Bremer Arbeiterſchaft ſolidariſch erklärt
und das vom hieſigen Soldatenrat an die Reichsregierung geſtellte
Ultimatum bekräftigt und unterſtützt die auf Bremen vorrückende
Diviſion ſofort zurückzuziehen Der Große Arbeiterrat erwartet
von dem Soldatenrat des 9 Armeekorps e anverzüglich alle
durch die Umſtände gebotenen militäriſchen Maßnahmen ergreiftEr verlangt 1 Die Hlertint Sicherung der Anmarſchſtraße T Be

wäffnung der Hamburger Arbeiterſchaft innerhalb 48 Stunden
3 Beſetzung des Hafens und die Beſchlagnahme ſämtlicher Lebens
mittel 4 die Unterſtützung Bremens mit allen militäriſchen

Ein Erfolg Wilſons
Gibt England in der Kolonialfrage gegenüber den Wünſchen Wilſons nach

Allerlei aus der Waffenſtillſtanss
Kommiſſion

Abtransport der Deutſchen aus der Türkei
WTB Berlin 2 Februar Derahtnachricht Sitzungs

bericht der Waffenſtillſtandskommiſſion in Spa vom 1 Febr 1919
Die franzöſiſche Kommiſſion teilte mit daß der Abtransport

der internierten Deutſchen aus der Türkei und der deutſchen Trup
pen aus Südrußland auf dem Seewege begonnen habe Weitere
Einzelheiten werde ſie ſpäter bekanntgeben Bezüglich der alli
ierten Lebensmitteltransporte nach Polen über Danzig ließ Mar
ſchall Foch verſichern daß das von den Deutſchen hierfür zur Ver
fügung geſtellte rollende Eiſenbahnmaterial ſofort zurückgegeben
werde Zum Proteſt der deutſchen Regierung gegen die Hand
habung der alliierten W in den beſetzten Gebieten erklärte
General Nudant daß die Beſatzungsbehörden angewieſen worden
feien die Preſſezenſur in Zukunft weitherziger handzuhaben Gleich
zeitig ſetzte er die deutſche Kommiſſion davon in Kenntnis daß die
Alliierten verſchiedene deutſche Geſuche betreffend den Waren
verkehr zwiſchen dem beſetzten und unbeſetzten Teil Deutſchlands
Folge gegeben haben Die deutſche Kommiſſion erhob gegen ein
franzöſiſches Dekret Einſpruch das den Landeskaſſen in Elſaßz
Lothringen verbietet vom 1 Februar ab die Penſionen an die
elſaß lothringiſchen Penſionäre und Kriegshinterbliebenen auszu
zahlen Sodann übermittelte die deutſche Kommiſſion ein an die
Alliierten gerichtetes Erſuchen der deutſchen Regierung den aus
Saarbrücken ausgewieſenen Mitgliedern der ſozialdemokratiſchen
Mehrheitspartei Reeſe und Pokornny die Rückkehr in das beſetzte
Gehiet zu geſtatten Die Behauptung ſie hätten ſich an bolſche
wiftiſchen Umtrieben beteiligt treffe nicht zu Die deutſche Re

ließ den Verband außerdem auch erſuchen den Brief und
elegrammverkehr der Diözeſen des beſetzten Gebietes mit der Nun

tiatur in München zu geſtatten

Unabhängig oder Spartakiſt
Die Zuſammenſtöße zwiſchen der Unabhängigen

Sozialdemokratie und den Terroriſten
WTB Wilhelmshaven 1 Februar Der Chef des Sicherheits

weſens beim 21er Rat der Unabhängige Dorn wollte bei einer Be
ſprechung mit einem Beamtenſtellvertreter dieſem ein Ausweis
formular zeigen um damit zu beweiſen daß die Kommuniſten
gegen den Willen des 21er Rates nach Wilhelwshaven gekommen
ſeien Dabei hatte er aber das Unglüg ein falſches Papier zu
überreichen aus dem zum Erſtaunen des Beamtenſtellvertreters
erſichtlich war daß es ſich um ein Patent als Chef des Sicherheits
wefens unter der zu gründenden kommuniſtiſchen Regierung für
Herrn Dorn handelte das von Dorn unterzeichnet war Bis da
hin hatte Dorn abgeſtritten daß er die Kommuniſten überhaupt
nur kenne Wie er nun ſah was er angerichtet hatte ſuchte er ſich
damit herauszureden daß es ein Scheinmanöver ſei um die Kom
muniſten im gegebenen Augenblick abzufaſſen Daraufhin wurde
Dorn verhaftet

Dieſer Vorfall iſt nur einer der vielen Beweiſe für die intime
Zuſammengehörigkeit der Unabhängigen Sozialdemokratie mit
jenen extremen Elementen die ſich bald Kommuniſten bald Spar
takiſten bald Bolſchewiſten nennen Man wird es darum der
Oeffentlichkeit kaum verübeln können wenn ſie zwäiſchen dieſen
Gruppen der Terroriſten und der Unabhängigen Sozialdemokratie
einen Unterſchied nicht mehr zu machen vermag

Die Pfalz n uß deutſch bleiben
Gegen die Abtrennungsgelüſte der Franzoſen

WTB München 2 Februar Drahtnachricht Jm gro
Hörſal der Univerſität München verſammelten ſich geſtern gege
1509 Pfälzer und Pfälzerinnen zu einer Kundgebung für die Er
haltung der Pfalz Dr Pfeiffer Mitglied der Nationalverſamm
lung gab in ſeinen Ausführungen bekannt daß ſich die Franzoſen
wieder wie früher ſo auch heute anſchickten ſich in der Pfalz auf
lange einzurichten Den tn e zeiren die in der
Pfalz keinen Anklang finden ſetzte der Redner ein ſtarkes Nein
entgegen Den ſtürmiſch aufgenommenen ehe des Red
ners folgte die einſtimmige Annahme einer Entſchließung die ſich
mit dem inn der Ausführungen der Proteſte decte

Die Stadt Düſſeldorf vor dem finanziellen
Zuſammenbruch

Retten kann nur Ordnung und Arbetjit
VTB Düſſeldorf 2 Februar Drahtnachricht Die

Stadtverwaltung richtete einen öffentlichen Aufruf an die
Bürgerſchaft in welchem über die ſtädtiſche Finanzlage u a
ausgeführt wird Die geſamten Einnahmen der Stadt be
trugen im Jahre 1916 rund 20 Millionen Mark denen Aus
gaben in gleicher Höhe gegenüberſtehen Jm Jahre 1919
werden die Einnahmen aus naheliegenden Gründen erheb
lich zurückgehen Die Zinſen der Kriegsſchuld und die Er
höhung der laufenden Ausgaben werden dadurch ſchätzungs
weiſe ein Mehrbedürfnis von etwa 30 Millionen Mark er
geben Wie in Zukunft die Mittel für die Verwaltung be
ſchafft werden ſollen iſt ganz ungewiß da die Reichsbank
die Hergabe weiterer Mittel abgelehnt hat Bei ein
heimiſchen Banken hat die Verwaltung Kredite in Höhe von
30 46 Millionen in Anſpruch genommen Dieſe Kredite
ſind in Kürze fällig Dem Vernehmen nach bea t die

r er die S Vermögen und nung von Steuern im des Vielfachen der bisherigen Steuern ekerzu fehlengefetzlichen Erundlagen Wie düeſe eher der vie
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des t Reiches Ortsgruppen errichtet hat

miſſionen ernannt die Vorentwürſe für den Völkerbund für die
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die Mikteilung nicht vorenthalten daß die Finanzwirtſchaft
unſerer früher en Gemeinde vor dem Zuſammenbruche
ſte etten lann uns nur Ordnung und Arbeit

Unſere Kriegsgefangenen
DFXK Die Deutſche demokratiſche Partei hat bereits in einer

Sitzung des Hauptvorſtandes vom 7 Januar einſtimmig eine Ent
ſchließung angenommen in der ſie die Regierung auffordert
daß ſie alle Mittel anwende um die deutſchen Kriegsgefangenen
im feindlichen Auslande der Heimat und ihren Angehörigen recht
bald wirt eben Es ſind inzwiſchen Wochen vergangen undnichts zur fſerung des Loſes dieſer bedauernswerten Volks
ger iſt vrreicht worden Aus allen jetzt einlaufenden Briefen
der Kriegsgefangenen ſpricht eine derartig ſeeliſche Depreſſion und
begreifliche u daß man immer wieder die Regierung
anſpornen u ſ ür dieſe 800 000 Menſchen mit aller Kpaf ein
zuſetzen eine Ehrenpflicht der Nation auf die ſofortige
Zurückgabe unſerer u beſtehenlichen Brauch und Gefühl ſpricht es wider Soldatenige Gegner im Kam ſf ihre Pflicht erfüllten über die Zeit des
Krieges hinaus als Sklaven zu behalten Wen auch der Krieg
eine allgemeine Verrohung und Sittenverwilderung zur Folge c
habt hat ſo kann und darf die Willkür und Anmaßung der En
entemächte nicht ungehindert verdammenswerte Rache an dieſen
unglücklichen Soldaten üben die in treuer Ausübung ihrer Pflicht
in Gefangenſchaft geraten ſind Wie allgemein bekannt iſt ein
Volksbund zum Schutze der deutſchen Kriegs
und Zivil gefangenen in Charlottenburg Tegeler Weg
17/20 gegründet worden der in einer großen Anzahl von Städten

Wir empfehlen
unſeren Mitgliedern den Beitritt und halten es für ſelbſtver
ländlich daß in allen von uns abgehaltenen Verſammlungen die
Redner zu dieſer Frage energiſch Stellung nehmen Aus demReich gehen uns verſchiedentlich Mitteilungen von unſeren Orts
gruppen zu die Proteſtverſammlungen gegen die Zurückhaltung der
Kriegsgefangenen abgehalten haben und empfehlen wir dieſe Ver

nen mit gleichem Thema aufs dringendſte zur Nach
ahmung

edem recht
ie als ehr

von der internationalen Sozialiſten
Konferenz

Bern 1 Februar Schweizeriſche Depeſchenagentur Eine
weitere offizielle Sitzung der Delegierten der internationalen So
paliſtenkonferenz fand am Freitag nachmittag unter dem Vorſitz
Brantings ſtatt Die engliſche Delegation iſt nunmehr vollzählig
erſchienen Unter den Neugangekommenen iſt zu erwähnen der ar
jentiniſche Delegierte Dr Juſto Es wurde öveſchloſſen die Kon
ferenz während der ganzen Woche beiſammen zu halten und am
Samstag auseinander zu gehen ſo daß die deutſchen Delegierten an
der Nationalverſammlung teilnehmen können Es wird ein ſtän
diger Ausſchuß ernannt werden um die Arbeiten der Konferenz
artzuſetzen und nach kurzer Friſt eine Konferenz einzuberufen die
mit der en von neuen Statuten der internationalen
Arheiterorganiſation beauſtragt ſein wird Es wurden drei Kom

territorialen Fragen und die internationale Arbeiterſchutzgeſetz
gebung auszuarbeiten haben Dieſe Delegationen treten morgen
zuſammen ie werden nach der Ankunft der geſamten franzöſiſchen
Delegation Bericht erſtatten können Die Konferenz beginnt Mon
tag vormittag 10 Uhr unter dem Vorſitz von Branting der die Er
öffnungsrede halten wird

Für die Wiederbeſchäftigung des Handels
B Karlsruhe 2 Februar Drahtnachricht Die

Badiſche Handelskammer veranſtaltete heute vormittag eine
Kundgebung für die Wiederbeſchäftigung des Handels Die
nus allen Teilen Badens ſtark beſuchte Verfſammlung der
auch die Miniſter Dr Dietz Dr Haas und Dr Trunk bei
wohnten nahm einſtimmig eine Erklärung an in der ver
longt wird Abban der Zivilwirtſchaft der Kriegsgeſellſchaften
und der Kommnnalverbönde Freigabe des Handels ſeine
Beteiligung bei der Einfuhr Uebertragung der Warenver
teilung Hinzuziehung von Vertretern ſeines Verufs die das

allgemeine Vertrauen beſitzen zu allen Maßnahmen ver in
Betracht kommenden Regierungsſtellen Erſatz der bureau
tratiſchen Zwangswirtſchaft durch eine wirtſchaftliche Selbſt
verwaltung der fachkundigen Beteiligten Jn einer wei
teren Erklärung proteſtiert die Verſammlung gegen die un
erträglichen Waffenſtillſtandsbedingungen und ihre an
dauernde Verſchärfung gegen die vereinbarungswidrige
Semmung des rechts und linksrheiniſchen Verkehrs gegen
Die Auslieferung unſerer Handeleflotte gegen alle Friedens
bedinagungen die dem deutſchen Volke die Entwickelungs
möglichkeit beeinfrächtigen gegen die Abtretung irgend
welchen deutſchen Gebiets Die Verſammlung verlangt daß
e deutſchen Kriegsgefangenen ſchleunigſt freigegeben und
ihrer Tätigkeit wieder zugeführt werden Die Verſammlung
verlangt ferner daß Deutſchland in ausreichendem Maße
Kolonialbeſitz belaſſen werde damit es wie jedes andere
Froße Volk in eigener Produktion jene Rohſtoffe herſtellen
könne die im Mutterlande nicht erzeugt werden können

ne

Der Streit um das Teſchener Gebtiet

Die rumäniſchen Anſprüche
WIB Paris 2 Febr Drahtnachricht gpas Amtiich Die Vertreter der Großmächte ſind Diern W 24 Min

nachmittags zuſammengetreten Die Konferenz billigte den Wort
laut des vorläufigen Ausgleiches zwiſchen den Tſchechen und Polen
wie er von den Delegierten der Mächte in bezug auf das Teſchener
Gebiet vorzuſchlagen war Die Anweiſungen der igteralliferten
Kommiſſion die ſich nach Polen begeben ſoll wurden gleichfalls
feſtgelegt und endgültig angenommen Darauf wurden die Abge
jandten Rumänijens Bratianu und Miſchu eingeführt Bratiganun
legte eingehend die rumäniſchen Anſprüche dar Die nächſte Zu
fſammenkunft der alliierten Vertreter wird am Mont en 3 Frum 11 Uhr ſtattfinden ontag den 3 Febr

Sieg der Monarchiſten in Portugal
WTB Oporto 1 Februar Drahtnachricht Da diSiege der Monarchiſten beſtätigen hat eine je

rung mit Paira Conceiro als Premierminiſter und Ariegeminſier
gebiſdet Die Regierung beherrſcht eine großen Teilund erwartet die Ankunft großen Teil Portugals

Die amerikaniſchen Flottenrüſtungen
TB Waſhington 2 Febr Drahtnachricht Reuter

Die Herabſetzung der Zahl der während der nächſten drei
Jahre zu bauenden Linienſchiffe von 16 auf 10 beruht auf
Meinungsverſ edenheiten der Sachverſtändigen über den
Wert der Schlachtrreuzer Abgeſehen von den 10 Linien
ſhifſen von denen jedes nicht mehr als 21 Millionen koſtet
ſieht das Programm 10 S r vor von denen jeder
8 Millionen koſtet Die Entwürfe ſehen weiter den Bau von

Hammelflejiſch 3

130 kleineren zeugen vor bis das Marine Amt die
Typen billigt die unter Berückſichtigung der Kriegserſahrungen den AusſchußVorzug verdienen Der

g M e 4 e ca e n h e en e e t 4e a e v 7 Se e e e 4 3c 7 S 4
auch den Vorſchlag des Staatsſekretärs Daniels an daß das
Parlament den Vau einſtweilen etzen laſſen könne wenn
ein internationales Abkommen di ltabrüſtung bringe

Kampf bericht aus Korörußland
WTB London 2 Febr Drahtnachricht Das Kriegs

amt meldet unter dem 1 Februar aus Nordrußland Arch
angelſk Front Die Bolſchewiſten machten am 29 und 30 Jan
ſtarke Angriffe auf unſere Stellungen von Taraſowo
30 Meilen nordöſtlich von Plotſerſkaja an der Eiſenbahn
Archangelſk Wologda Die alliierten Streitkräfte wurden
gezwungen ſich nach Norden zurückzu iehen Sie halten jetzt
eine Stellung 20 Meilen nördlich von Taraſowo Murman
Front Erkundungsabteilungen der Alliierten beſtehend aus
kare ſiſchen Freiwilligen erreichten Ondozero 70 Meilen ſüd
weſtlich von Soroka Dieſe Ortſchaft iſt der Mittelpunkt
von dem aus die Karelier mehr Freiwillige zum Schutze des
Landes gegen die Bolſchewiſten anwerben wollen

Halle und Umgegendö
Halte den 3 Februar 1919

Das amtliche Ergebnis der Preußenwahlen im
Bezirk Merſeburg Erfurt

zeigt folgende Zahlen

hl der Wähler 6800 662ahl der ungültigen Stimmzettel 2740
Zahl der gültigen Stimmzettel 887 922

Dietrich 52121Abderhalden 207 995Herrmann 1320 345Hennig e o a 7 v J 7 w 350 656Garbe J 0 J o a o 144 552Ebert 12253Danach ſind gewählt Vom Wahlvorſchlage Dietrich 1
Lehrer Dietrich Halle vom Wahlvorſchlage Abderhalden 5
Univerſitätsprofeſſor Dr Abderhalden Halle Volksſchul
lehrer Degenhardt Erfurt Gütervorſteher Höfler Zeitz
Chefredakteur Rehelung Nordhauſen Rechtsanwalt Dr
Schreiber Halle vom Wahlvorſchlage Herrmann 2 Rektor
Herrmann Friedersdorf Kaufmann Fuchs Erfurt vom
Wahlvorſchlage Hennig 8 Hennig WMeerhoff Winter Frau
John Sähmiſch Kleinſchmidt Kriſtange Menzel vom
Wahlvorſchlage Garbe 3 Garbe Halle R Krüger Merſe
burg Schrader Erſurt vom Wahlvorſchlage Ebert keiner

Provinzial Nachrichten
Apolda 2 Februar Die Apoldaer Tauben

märkte ſind für den 10 und 17 Februar angeſetzt
Calbe 3 Febr Eine Kundgebung der Haus

frauen gegen die Kohlennot fand am Mittwoch
vormittag auf dem Marktplatze ſtatt Bekanntgegeben wurde
dabei daß nur ganz geringe Vorräte an Kohlen vorhanden
ſind die den Bäckereien vorbehalten bleiben ſollen Der
Arbeiter und Soldatenrat hat ſich mit den Braunkohlen
werken in Verbindung geſetzt damit durch Fuhrwerk Kohlen
herangeſchafft werden

Zerbſt 1 Febr Mit Schuhen hauſierende
Ruſſen beleben jetzt das Straßenbild Ueberall ſieht
man Ruſſen die warme Schuhe zum Verkaufe anbieten
Dieſe Schuhe ſtellen ſie aus alten Gefangenenmänteln her
Als Sohlenverwenden ſie Sackleinen das ſie geſchickt zu
ſammengeſlochten haben wohl auch Stroh das ſie auf dieſe
Weiſe bearbeiten Die Ruſſen finden für ihre Ware willige
Abnehmer wenn ſie auch nicht immer die anfangs geforderten
Preiſe bekommen Erhalten ſie für das Paar nicht wie ge
wünſcht 6 und 7 Mk ſo geben ſie es auch für 2 und 3 Mk
hin Jn den letzten Tagen boten ſie auch ganz gefällige
Ruckſäcke aus Sehr gern tauſchen die gefangenen Ruſſen
für ihre Ware Brot ein Wer ihnen Brot geben kann er
hält die Schuhe verhältnismäßig ſehr billig

Köthen Anh 3 Febr 15 000 Zentner Zucker
rüben verdorben Jn einer Zuckerfabrik in Köthen
ſind infolge Arbeitermangels gegen 15 000 Zentner Zucker
rüben verdorben und können zur Erzeugung von Zucker nicht
mehr verwendet werden

Bernburg 31 Jan Ein Hamſterfeſt, in dem
Lebensmittel aufgeſpeichert waren die mehrere ſtarke Fami
lien einige Monate lang der Sorge um die Beſchoffung des
tägſichen Brotes enthoben wurde von den Beauftragten des
hieſigen Arbeiter und Soldatenrates im Berſein des Be
zirksgendarmen bei der Beſitzerin der Hahndorfſchen Ziegelei
in Vaalberge ausgehoben Beſchlafnahmt wurden 200 Ztr
Kartoffeln die angeblich beim Kommunalverband ange
meldet ſein ſollten 17 Mettwürſte 38 Pfund eingepökeltes

ſutwürſte 5 Pfund Haſenklein 1 Ztr
Graupen 2 Ztr Erbſen eine Kiſte mit verſchiedenen Lebens
mitteln aus dem Gefangenenlager Zerbſt ein Sack Grieß
mehl ein halber friſcher Hammel 1,5 Ztr Weizenmehl
2,5 Ztr Suppenmehl ein Sack Dörrgemüſe 1,5 Ztr Gerſte
10 Pfund Suppenmehl 13 verſchiedene Würſte 70 Pfund
Weizenmehl 15 Ztr Weizen je ein halber Zentner Roggen
und Hafer 25 Pfund Zucker 10 bis 15 Faß Sauerkraut

Mückenheim 3 Februar Ein Ledigenheim für
die Grubenarbeiter Der Starkeſche Gaſthof iſt von
der Braunkohlen und Brikett Jnduſtrie G angekauft
worden und ſoll in ein Ledigenheim umgebaut werden Die
Gruben müſſen die jetzt in großer Zahl benötigten Arbeiter
in Baracken unterbringen was viele Arbeitsloſe abhält hier
die Arbeit auſzunehmen Daher ſind die Gruben beſtrebt
ſo ſchnell wie möglich noch andere Wohnungsgelegenheit zu
beſchaffen 28 Kleinwohnungen ſind außerdem im Bau

VDerenburg 1 Februar Glänzendes Geſchäft
Die Streckerſche Molkerei die vor etwa ſechs Wochen an den Ge
treidehänvler Erich Gottſchalk Magdeburg zum Preiſe von 27 000

Mark verkauft war iſt jetzt von dieſem an Herrn Hermann Sixtus
Macdeburg für 75 000 Mark weiterverkauft

L ipzig 1 Februar Streik Jn dem der Stadt Leip
zig gehörenden LeipzigDölitzer Braunkohlenwerk ſind die Bergar
beiter wegen nicht bewilligter Forderungen in den Ausſtand ge
treten

rg 31 Januar Eine 30 MillionenMagdebu
Anleihe Die Sadt Magdeburg z aus Anlaß des r

itie November 1918 nichtin der Zeit vom e bis
illionen ausgegeben von denen wa dieweniger als rund 52

Hälfte nach früheren Zuſagen vom Staat zurückerſtattet werden
ſoll Die andere Häl te entfällt auf die Rechnung der Stadt
Um dieſe Summen überhaupt aufzubringen hat die Stadt
außer der Ausgabe von Notgeld im Betrage von 22 Millionen
Mark bei verſchiedenen Banken und Großfirmen chwebende

Schulden von rund 28 Millionen Mark aufgenommen Bei der
Unſicherheit der allgemeinen Verhältniſſe will die Stadt ſichdavor ſichern daß ſe durch eine mögli per e
größerer Beträge in eine Notlage gebracht werde und ſirel
daher an dieſe ſchwebende Schuld zum großen Teil in eine
langfriſtige umzuwandeln wozu der gegenwärtige ſehr günſtige
Kursſtand der Kommunal Obligationen die beſte Gelegenheit
bietet Die Stadtverordnetenverſammlung ſtimmte doher ein

riß einer Magiſtratsvorlage zu woncch eine Anleihe von
Millionen Mark zu 4 Prozent ſo ſchnell als möglich auf dey

Markt gebracht werden ſoll

Vermiſchtes
Das beſſere Geſchäft Die Stadt Berlin ſorgt bekanntlich

für ihre angeblichen Arbeitsloſen dermaßen ausgiebig daß die
Leute jeder Arbeit ruhig aus dem Wege gehen können Ein Bei
ſpiel dafür Jn Friedenau kündigte einem Geſchäftsmann ſein in
Berlin wohnender Kutſcher die Arbe t mit iggrer Rechnung
Jch kriege 68 alſo 48 Mk Erwerbsloſenunterſtützung die Woche
meine Frau 1,50 Mk gleich 9 Mk auf die drei Kinder ent
fallen 3621 5222 50 Mk macht zuſammen 79,50 Mk Da werde
ich doch nicht für 70 Mk arbeiten Sprach s und ging ſeiner Wege

als Arbeitsloſer der ſich beſſer ſteht als wenn er arbeitete Je
Halle ſoll s ganz ähnlich ſein

ml Der unbekannte Zuſtand Jn einer Geſellſchaft von Da
men wird über den Frieden geſprochen und unter anderem auch
der Hoffnung Ausgruck gegeben daß die Lebensmittelverhältniſſe
in abſehbarer Zeit eine Beſſerung erfahren würden Eine der
Damen freut ſich beſonders auf die reichliche Fettzufuhr die der
Frieden bringen ſoll eine andere wartet mit Sehnſucht auf Zuk
ker eine dritte auf das langentbehrte Schweinefleiſch Das kleine
im Kriege geborene Töchterchen der Hausfrau hört dieſer Aufzäh
lung von Herrlichkeiten mit glänzenden Augen zu und fragt ſchließ
lich Mami dauert das lange der Frieden

g Diphtherieſerum gegen die Grippe Jn der ſchwediſchen
Aerztezeitung berichten zwei Aerzte über neue Methoden zur Be
handlung der Gripre die nach ihrer Angabe ſehr zufriedenſteller de
Ergebniſſe gebracht haben Dr Bierner erklärt das einzige Mit
tel das er als wirkſam gegen die Grippe gefunden habe ſei das
Diphtherieſerum Wenn man es am zweiten oder dritten Tage
einſpritze ſo erweiſe es ſich oft als geeignet die Temperatur her
abzuſetzen und der Krankheit Einhalt zu tun Dr Grönſtedt ſchil
dert ausführlich ſeine Behandlungsart bei der er hauptſächlich
kolte Packungen verwendete Große Gaben Kognak und Kampfer
dienten zur Belebung der Herztätigkeit

k Eine RooſeveltGedächtnis Expedition Wie der New
Vorker Aero Klub mitteilt wird die Flurerredition die im Juni
zum Pol abgehen ſoll den Namen RooſeveltGedächtnis Exvedi
tion erhalten Sollte man neues Land entdecken wird man es
Rooſevelts Land nennen

handel Gewerbe und Verkehr
Die Ausſichten für die Kalinduſtrie

ſo wird uns aus Fachkreiſen geſchrieben ſind für die nächſte
Zeit wenig erfreulich Die Elſäſſiſchen Werke 17 an der Zahl
mit ihren hochprozentigen Kaliſalzen und ihrer günſtigen Fracht
loge ſind in Feindeshand und in Spanien ſind abbauwürdige
Kalilager aufgeſchloſſen worden So hat Deutſchland ſein
Kali Weltmonopol und mit ihm die Möglichkeit
verloren ſeine reichen Kaliſchätze als Austauſche
Objekte in vollem Umfange verwerten zu kön
nen Die inneren Verhältniſſe in der Kaliinduſtrie ſind ebenfalls
nicht zufriedenſtellend Durch Einführung des Achtſtundentages
und durch die erheblichen Lohnerhöhungen die den Beamten und
Arbeitern gewährt werden mußten ſind die Ausgaben der Werke
gewaltig geſtiegen Die Kohlenpreiſe haben beträchtlich ange
zogen und ſämtliche Materialien haben ſteigende Tendenz
Leiſtung der Arbeiter iſt um zurückgegangen und ihre Arbeits
freudigkeit trotz der Lohnhöhe gering Die Ausgaben für Löhne
Kohlen und Material haben die Geſtehungskoſten beſonders für
die hochprozentigen Erzeugniſſe ſo geſteigert daß auch den beſten
Werken kein Verdienſt mehr bleibt bei den Preiſen wie ſie die
Kaligeſetznovelle ab 1 Juli 1918 gebracht hat Dazu kommt daß
auch die Höhe der Erzeugung infolge des Arbeiter und Kohlen
mangels und infolge der Unluſt der Arbeiter ſeit November im
Sinken begriffen iſt So wird die Kaliinduſtrie noch nicht einmal
in der Lage ſein größere Mengen hochwertige Erzeugniſſe mit
Beginn der Ausſuhrtätigkeit dem Ausland zur Verfügung zu ſtellen
Die Hoffnung der Jnduſtrie nach den für ſie beſonders ungünſtigen
vier Kriegsiahren bei Eintritt des Friedens beſſere Verhältniſſe J
zu haben ſcheint ſich leider nicht erfüllen zu wollen

Weitere Ausdehnung der Breslauer Spritfabrik Es ſchweben
wegen der Uebernahme der Nord deutſchen Spritwerke
in Hamburg und der Dampfkorn Brennerei und Preßhefe Fabriken

G vorm Heinrich Helbing durch die Breslauer Spritfabrik
Verhandlungen die unmittelbar oor dem Abſchluß ſtehen Vor
ausſichtlich ſollen für je 5 Aktien der Hamburger Unternehmungen
je 4 Akt en der Breslauer Geſellſchaft gewährt werden Die Bres
laver Spritfabrik hat in den letzten Jahren ihren Jntereſſenkreis
we entlich erweitert und noch Ende 1918 einen Zuſammenſchlußs J
mit den Oſtelbiſchen Spritwerken vollzogen mit denen ſie ſeit
1915 durch Jntereſengeweinſchaft verbunden war Durch die neue
in der Schwebe befindliche Transakt on dehnt ſie ihren Einfluß in
Norddeutſchland weiter aus Die Norddeutſchen Spritwerke ver
fügen über ein Aktienkapital von 2 Mill Mark und itehen in Jn
tereſſengemeinſchaft mit der Dampfkorn Brennerei Helbing die
ebenfalls an die Breslauer Spritfabrik übergehen ſoll Das Ka
pital der Dampfkorn Brennerei Helbing beläuft ſich auf 1,5 Mill

Die Gründe für den Zuſammenſchluß dürften in der all JMark
gemeinen Lage der Spiritusinduſtrie zu ſuchen ſein wobei auch
auf das vom Reichstag ja bereits angenommene Vrunntweinmo
vopol zu verwe ſen wäre Man rechnet im Hins ick auf die geringe
Kartoffelzuweiſung die nur 22 Prozent des Kontingents der Bren
nereien beträgt auf eine Produktion von eiwa 40 Prozent
der normalen Menge vnd glaubt daß auch die nächſten Jahre eine
weſentliche Beſſerung der Erzeugungsmöglichkeſten nicht bringen
werden Bei dieſer Sachlage hält man es inſcheinend für ein Ge
bot nowendiger Vorſicht durch we tere Konzentration die u a
eine Zuſammenlegung bezw Stillegung von Betrieben geſtattet
ein gewiſſes Gecengewicht gegenüber den wenig günſtig heurteilten
allgemeinen Verhöltniſſen zu ſchaffen

Weitere Erhöhung der Faärh öhne Aus Chemnitz wird be
richtet Die hieſigen Färbereibeſitzer bezw die Föärberei Vere ni
gung von Chemnitz und Umgegend haben beſchloſſen ab 1 Fe
bruar d Js die geſamten Farblöhne wegen weiterer Steigerungen
aller Betriebsſpeſen namentlich der Kohlen abermals um ca
20 Prozent zu erhöhen

Vogtländiſche Tüllgarne G in Plauen Der Aufſichtsrat
ſchlägt der Generalverſammlung am 20 Februar die Verteilung
von 14 Protent i V 22 Prorent Dividende vor

Steinkohlenbeuverein Gottesſegen zu Lugan Aus dem
Reinow nn von 1910298 1 893 897 Mk kommen an Dividende
zur Verteilung 205 Mk für die Prioritätsaktien 190 Mk für die
Stammaktien und 760 Mk für die Stammaktien drilter Emiſſion

wie im Vorjahre

a X ÄXÄT e TÜÖÄÜ h m z e e h äVerantwortlich für den rolitiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann für Sport und WeiefkaftenMieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw

n maDr Karl Baer für den Anzeigenteil J Jr en Anneigenteit J v Stts Bieler

Die

Heiptich

We

liegen

Brem
kante
Verbi
des g
einget

Ein

hören
tragt
geführ

abgere

12 Uh
Verlä
Zeitu
im vo
Diviſio
über d
meldet
vergie
Burg
denen
ſoll di
Außer
gebüß

D

Anfra
Beginn
noch

V

morge
und S
Schwe

Nie

Der
V

Fahne
16 Ja
Jn ei
mit d
Roſa
die 9
Ebert

re
Arbei
niſtiſch
in aus
bis di
durch
es M
und
faſſun
ſein H
katior
waffn
vieter

F

9

Mtg
große
mitgl
trefſe

Beric
miſſie
zn ſo


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1919


